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Eine Krise in meiner Ehe
und wie ich sie überwand

EIXE XEI E BIJIfDFRlGE

von zwei Menschen gebildet wird, mit andern

Schwierigkeiten zu kämpfen, und es gibt
deshalb für das menschliche Verhalten keine
unfehlbaren Rezepte. Dennoch aber kann es uns

helfen, die eigenen Schwierigkeiten zu überwinden,

wenn uns gezeigt wird, wie andere mit den

ihren fertig geworden sind.

Wir bitten Sie deshalb, sich an unserer
Rundfrage zahlreich zu beteiligen. Die
angenommenen Beiträge erscheinen selbstverständlich

anonym; sie werden honoriert.

Falls Sie aber Wert darauf legen, mit Ihrem
Namen überhaupt nicht in Erscheinung zu

treten, so können Sie uns Ihre Beiträge auch ohne

irgendeine Namens- oder Adreßangabe einsenden.

Das Honorar wird dann der Pro Juventute
überwiesen. Die Einsendungen sollten bis am
10. Juni in unserm Besitz sein.

Redaktion des « Schweizer-Spiegels »,

Hirschengraben 20, Zürich.

Ehekrisis? Hat man darüber nicht bald

genug gesprochen? — Gewiß — viele Artikel,
viele Vorträge haben sich in der letzten Zeit mit
dieser Erscheinung befaßt. Von allen Seiten ist
das Problem beleuchtet worden — nur von
einer Seite nicht, nämlich von der persönlichen.
In jeder einzelnen Ehe gibt es ja Schwierigkeiten

zu überwinden, und doch könnten uns
solche persönlichen Erfahrungen mehr zeigen als

alle die tiefgründigen, aber immer im
allgemeinen bleibenden Ausführungen.

Wir wissen nun aus langjähriger Erfahrung,
daß man einer Zeitschrift wie dem « Schweizer-

Spiegel », der das Vertrauen seiner Leser
genießt, Dinge mitteilen kann, die man vielleicht
selbst vor einem Freunde geheim hält. Wir
wenden uns an alle unsere Leserinnen und Leser

mit dieser neuen Rundfrage, weil wir überzeugt
sind, daß wir damit manchen werden helfen
können. Zwar sind alle Menschen verschieden,

zwar hat jede Gemeinschaft, auch wenn sie nur
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von xwei IVIenseken gekildet wird, mit andern

Lekwierigkeiten xu Kämpfen, und es gikì des-

kalk kiir das menseklieke Verkalten keine un-
keklkaren Rezepte. Dennoek aker kann es uns

kelken, die eigenen Lekwierigkeiten ?iu ükerwin-
den, wenn uns gezeigt wird, wie andere mit den

ikren fertig geworden sind.

^Vir kitten Lie deskalk, siek an unserer
Rundkrage xaklreiek xu keteiligen. Die ange-
nommenen Reiträge ersekeinen selkstverständ-
liek anonym; sie werden honoriert.

RallsLie aker^Vert darauf legen, mitlkrem
Iranien ükerkaupt niekt in Rrsekeinung 2u

treten, so können Lie uns Ikre Reiträge auek okne

irgendeine IVamens- oder ^.drekangake einsenden.

Das Honorar wird dann der Rro luventute
ükerwiesen. Die Einsendungen sollten bis am
10. luni in unserm Lesitx sein.

Redaktion des « Lekweixer-Lpiegels »,

Dirsekengraken 20, ^üriek.
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Rkekrisis? Dat man darüker niekt kald

genug gesproeken? — Dewik — viele Artikel,
viele Vorträge kaken sjek in der letzten Teit mit
dieser Rrsekeinung kekakt. Von allen Leiten ist
das Rroklem keleuektet worden — nur von
einer Leite niekt, nämliek von der persönlieken.
In jeder einzelnen Rke gikt es ja Lekwierigkei-
ten 2u ükerwinden, und doek könnten uns sol-

eke persönlieken Rrkakrungen mekr Zeigen als

alle d,ie tiefgründigen, aker immer im allge-
meinen kleikenden ^uskiikrungen.

^Vir wissen nun aus langjäkriger Rrkakrung,
dak man einer Aeitsekrikt wie dem « Lekweixer-

Lpiegel », der das Vertrauen seiner Deser ge-
nieOt, Dinge mitteilen kann, die man vielleiekt
selkst vor einem Rreunde geKeim kalt, ^ir
wenden uns an alle unsere Deserinnen und Deser

mit dieser neuen Rundkrage, weil wir üker^eugt
sind, dak wir damit maneken werden Kelten

können. A war sind alle ^Vlenseken versekjeden,

Twar kat jede Demeinsekakt, auek wenn sie nur
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